Protokoll der Sitzung des Unterausschuss Planung

des Bezirksausschuss 05 Au / Haidhausen

Datum:


Donnerstag, 15.11.2007
Uhrzeit:


20.00 – 21.30 Uhr
Ort:



Stadtteilbüro der MGS, Weißenburger Platz 4
Teilnehmer aus dem UA:
Marianne Rebmann





Jürgen Laser





Wolfgang Jahnke





Ullrich Martini





Andreas Hübner

Gäste zu Top 1

Ulrike Bührlen,
die urbanauten





Benjamin David, 
die urbanauten

0. Genehmigung und Ergänzung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird um den Top 5 - Bauvorhaben Auerfeldstr. 1 - und um Top 6 - Bauvorhaben Sedanstr. 20 - ergänzt.


einstimmig so beschlossen
Sachverhalte zur Anhörung:


1.
Orleansplatz – Vorstellung und Diskussion erster Konzepte der Urbanauten
(www.die-urbanauten.de)
Frau Bührlen und Herr David stellen die Gruppe „die urbanauten“ vor. Neben größeren, wiederkehrenden Events wie die Kulturstrände oder den Corso Leopold beschäftigen sich „die urbanauten“ in vielfältiger Weise mit dem Thema „Öffentlicher Raum“.

Der Orleansplatz stellt für „die urbanauten“ eine spannende Herausforderung dar. Erste Ideen für eine Strategie zur Wiederentdeckung und Bespielung des Orleansplatzes wurden dem BA in einem dreiseitigen Schreiben bereits im Frühjahr 2007 vorgestellt.

Für eine Entscheidungsfindung soll nun zunächst in einer Stufe 1 („Vorbereitung der Rückeroberung“) ein abgestimmtes, inhaltliches Konzept erarbeitet werden. Diese 1. Stufe soll sich wie folgt gestalten:

Gespräche & Recherche
mit „Berufshaidhausern“, Planern und Verwaltung
(Hierbei sollen auch das Münchner Forum, Stadträte, die Einzelhändler, das HAI, der AKA und der BA einbezogen werden.)

Künstlerische Experimente
“urbanautische“ Interventionen Dokumentationen (Film, Foto)
(hierbei soll der Platz „ausprobiert“ werden und eine Annäherung erfolgen.)

Diskussionsveranstaltungen
abstrakt: Sicherheit, Kommerzialisierung, Ästhetik, Überwachung, Verfall & Renaissance
konkret: Vorbilder für Platzstrategien in deutschen Großstädten
konkret: Rückeroberung des Orleansplatzes, „Berufshaidhauser“ diskutieren Strategien

Konzept und Finanzierungswege
Wege zur Rückeroberung & Wiederentdeckung des Orleansplatzes

Die „ urbanauten“ bitten um ein „Mandat“ des BA für die ersten Arbeitsschritte. Der UA schlägt daher einstimmig die folgende Beschussvorschlag für den BA vor:

Der Bezirksausschuss Au/Haidhausen begrüßt die Auseinandersetzung „der urbanauten“ mit dem Orleansplatz und unterstützt ausdrücklich die vorgesehene Stufe 1 – „Vorbereitung der Rückeroberung“, die mit Gesprächen & Recherchen, künstlerischen Experimenten und Diskussionsveranstaltungen in ein Konzept mit Finanzierungswegen münden soll.



2.
Bauvorhaben Regerstr. 7: 
Neubau zweier Wohngebäude mit Tiefgarage

Der BA hat in seiner Sitzung im Juni 2007 dem Vorbescheid zu diesem Bauantrag zugestimmt. Geplant sind zwei Gebäude, von denen eines die Straßenfront entlang der Regerstr. schließt und das andere mit drei Vollgeschossen frei im Innenhof angeordnet werden soll.
Der UA stellt fest, dass für die im Innenhof zu fällenden Bäume keine ausreichenden Ersatzpflanzungen vorgesehen sind. Diese sollen auf eigenem oder fremdem Grundstück erfolgen. Entsprechend der Beschlusslage vom Juni 2007 fordert der UA, dass die Flachdächer aufgrund der Einsehbarkeit durch die gesamte umgebende Bebauung mit einer intensiven (nicht nur extensiven) Flachdachbegrünung ausgeführt werden.






Das Bauvorhaben wird einstimmig abgelehnt



3. Bauvorhaben Einsteinstr. 130:
Umbau und Erweiterung von Gewerbeflächen, Nutzungsänderungen, Erneuerung von Bauteilen sowie Neubau eines Parkhauses
Der Bauantrag bezieht sich auf den Block des "Stahlgruber-Centers". Vorgesehen ist eine weitgehende Umgestaltung, z.T. mit Abriss und Neubau der Obergeschosse. Der bestehende Elektronikmarkt soll erweitert, ein Lebensmittelmarkt sowie kleinere Läden und Cafés ergänzt und ein Fitnessstudio mit Kinderbetreuung eingebaut werden. Die Fassade wird komplett neu gebaut bzw. neu verkleidet. Der Eingang zur Einsteinstraße wird großzügig geöffnet, zur Bothestraße entsteht ein neuer Eingang. Die neu entstehende Dachlandschaft soll begrünt werden.

Der BA hat in seiner Sitzung im Juni 2007 dem Vorbescheid für dieses Bauvorhaben zugestimmt. Gegenüber dem damaligen Planstand haben sich die folgenden Punkte geändert:
- Entfall der obersten Stockwerke im nördlichen Bereich zur Einsteinstr. und im Südbereich
- Verlagerung des zum Fitnesscenter gehörenden Schwimmbads in den Mittelbau
- Fitnesscenter nicht mehr zweistöckig sondern auf einer Ebene
- Ursprünglich vorgesehenes Kinderzentrum derzeit nicht mehr Bestandteil der Planung

Der UA stimmt dem Bauvorhaben mit den folgenden Anmerkungen zu:

- Der UA fordert die Schaffung von ausreichenden Fahrradabstellmöglichkeiten, vorzugsweise am Eingang an der Bothestraße.
- Bezüglich der Außenwerbung an den Fassaden enthält der Bauantrag keine Aussagen. Der UA fordert ein abgestimmtes, stadtbildverträgliches Werbekonzept ohne großformatige Werbung an den Fassaden.
- Der UA unterstützt weiterhin die ursprüngliche Idee des Investors – insbesondere aufgrund der Nähe zur Fritz-Reuther-Schule - auch eine Kindereinrichtung (Hort oder Kinderkrippe) im Gebäude vorzusehen.








einstimmig so beschlossen

4. Bauvorhaben Pariser Str. 50:
DG-Ausbau sowie Anbau von Balkonen und eines Fassadenliftes





Dem Bauvorhaben wird einstimmig zugestimmt


Der Ablöse eines Stellplatzes wird mit einer Gegenstimme zugestimmt

5. Bauvorhaben Auerfeldstraße 1 – Vorbescheid: Neubau einer Tiefgarage sowie baulicher Nebenanlagen, Neugestaltung der Freianlagen

Im südlichen der beiden großen Höfe der genossenschaftlichen Wohnanlage soll eine Tiefgarage eingebaut werden. Die TG-Einfahrt, eine Hausmeisterwerkstatt, Fahrradabstellräume und Müllräume sollen in einem neuen oberirdischen, eingeschossigen Gebäude zusammengefasst werden. Dieses ist als Abschluss des Hofes vorgesehen. An dieser Stelle derzeit vorhandene oberirdische Garagen sollen abgebrochen werden.
Der Vorbescheidsantrag liegt bezüglich des neuen oberirdischen Gebäudes in zwei Varianten vor.
Der UA spricht sich für die Variante 2 aus, da die kompaktere Form des Gebäudes die Pflanzung von weiteren 5 Bäumen ermöglicht und für die vorgesehenen Großbäume bessere Wuchsbedingungen gegeben sind.








einstimmig so beschlossen

6. Bauvorhaben Sedanstaße 20 – Dachgeschossausbau
Der Bauantrag umfasst nur die Veränderungen (Dachanhebung zu einem straßenseitigen Mansarddach, Anpassung der Dachgauben, Einbau einer Dachterrasse) bei bestehenden Dachwohnungen.
Der UA stimmt dem Bauvorhaben unter folgenden Voraussetzungen zu: Verzicht auf die Kunststofffenster in den Dachgauben und eine Anordnung der Gauben in der Flucht der darunter liegenden Fenster.




einstimmig so beschlossen

Sachverhalte zur Unterrichtung:

7.
Novelle Bayerische Bauordnung 2008: Darstellung und erste Bewertung der Neuregelungen
Beschlussvorlage für den Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 14.11.2007

Die Novelle wird ab 01.01.2008 in Kraft treten. Im Vergleich zur ursprünglich vorgesehenen Fassung wurde auf den vollständigen Entfall einer Stellplatzpflicht verzichtet. Auch die Reduktion der Abstandsflächen von „H“ (= Abstandsfläche entspricht der Gebäudehöhe = 45 Grad-Winkel) auf „0,4 x H“ (= Abstandfläche beträgt nur noch 40 % der Höhe) wurde nicht umgesetzt (kann aber von einzelnen Kommungen versuchsweise vorgegeben werden).

Problematisch bleibt der Entfall der obligatorischen Stellplatzablöse, der Verzicht auf die Verpflichtung zur Einhaltung der Regeln der Baukunst und die generelle Reduktion des Prüfumfangs im Baugenehmigungsverfahren, die den Wert einer Baugenehmigung – insbesondere für Investitionsentscheidungen – verringert.

Das Gebührenaufkommen wird aufgrund des Wegfalls der obligatorischen Stellplatzablöse voraussichtlich verringern. Der Personalbedarf wird nach Einschätzung des Planungsreferats konstant bleiben, da geringem Personaleinsatz bei der Prüfung von Bauanträgen voraussichtlich ein höherer Bedarf bei der Kontrolle sowie im Bereich Beratung gegenüber stehen wird 

Die Bewährung der Novelle in der Praxis bleibt abzuwarten.










zur Kenntnis


Vorgeschlagene Sitzungstermine für den UA Planung für das Jahr 2008, vorbehaltlich Änderungen durch den neu zu wählenden BA (traditionell werden wieder Donnerstage vorgeschlagen):

10.01.2008
07.02.2008
06.03.2008
03.04.2008
08.05.2008
05.06.2008

03.07.2008
    Ferien
11.09.2008
02.10.2008
06.11.2008
04.12.2008

aufgestellt am 18.11.2007 
Andreas Hübner, Sprecher Unterausschuss Planung
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